
139223-2026 Page 1/10

See the notice on TED website

139223-2026 - Konkurss
Vācija – Arhitektūras un saistītie pakalpojumi – Sanierung Luise-Klinsmann-Haus (VHS Lübeck) - 
Objektplanung gem. §§ 33 HOAI
OJ S 41/2026 27/02/2026
Paziņojums par līgumu vai paziņojums par koncesiju — standarta režīms
Pakalpojumi

1. Pircējs

1.1.  Pircējs
Oficiālais nosaukums: Grundstücks-Gesellschaft TRAVE mbH Sanierungsträger der 
Hansestadt Lübeck
E-pasts: t.moeller@trave.de
Pircēja juridiskais statuss: Publisko tiesību subjekts, ko kontrolē vietējās pārvaldes iestāde
Līgumslēdzējas iestādes darbības joma: Dzīvokļu un komunālā saimniecība

2. Procedūra

2.1.  Procedūra
Nosaukums: Sanierung Luise-Klinsmann-Haus (VHS Lübeck) - Objektplanung gem. §§ 33 
HOAI
Apraksts: Das sogenannte "Luise-Klinsmann-Haus" wurde in den Jahren 1963-1965 nach 
Entwurf des Architekten Ernst Blunck als Volkshochschule errichtet und dient seitdem als 
zentraler Bildungsstandort in der Lübecker Innenstadt. Das Gebäude mit einer BGF von 1.776 
m² ist als qualitätsvoller Vertreter der Nachkriegsmoderne einzuordnen und steht vollständig 
unter Denkmalschutz. Neben der architektonischen Gesamtstruktur sind insbesondere 
gestalterische und künstlerische Elemente erhaltenswert, darunter das großformatige 
Bronzerelief "Allegorie der Natur- und Geisteswissenschaften" von Georg Weiland über dem 
Eingangsbereich. Es handelt sich um einen Skelettbau mit dreigeschossiger Rasterfassade 
und seitlich betonter Eingangsachse mit verglastem Treppenhaus. Die Rückfront ist in Ziegel 
verblendet; rückseitig befindet sich ein auf vier Trägern aufgehängter, vorspringender Anbau 
mit Vortragssaal. Darunter liegt ein zum Schulungsraum ausgebauter Kellerbereich mit 
konstruktiv sichtbarem Gerüst aus Fertigbetonrippen und verlorenen Schalungskassetten. Im 
Inneren prägen ein zentrales Treppenhaus mit filigranem Metallgeländer, dunkle Terrazzo-
Beläge, bauzeitliche Holztüren sowie farbige Gestaltungsreste der 1960er Jahre das 
Erscheinungsbild. In den 1990er- und 2000er-Jahren erfolgten teilweise Überformungen, unter 
anderem durch Modernisierungen des Eingangsbereichs, Veränderungen der Binnenstruktur, 
akustische Abhangdecken sowie Anpassungen im Vortragssaal. Restauratorische 
Untersuchungen der historischen Farb- und Materialfassungen sind erforderlich. Trotz der 
hohen baukulturellen Qualität bestehen erhebliche bauliche, technische und 
brandschutzrelevante Defizite, die die Nutzung der Volkshochschule derzeit einschränken. 
Neben außer Betrieb befindlichen Sanitäranlagen infolge eines Wasserschadens sind 
insbesondere Defizite im baulichen und anlagentechnischen Brandschutz, das Fehlen eines 
zweiten baulichen Rettungsweges, die brandschutzbedingte Reduzierung der Personenzahl 
im Vortragssaal sowie die fehlende Barrierefreiheit zu nennen. Die elektrischen Anlagen 
wurden zuletzt lediglich provisorisch ertüchtigt. Zudem besteht Sanierungsbedarf bei der 
Trinkwasserinstallation, der Heizungsanlage, der Fassade sowie im Bereich der 
Dachkonstruktion über dem Vortragssaal.

https://ted.europa.eu/lv/notice/-/detail/139223-2026
mailto:t.moeller@trave.de
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Procedūras identifikators: b926d185-8871-4c69-b305-15cec8f75a45
Iekšējais identifikators: 5416.03 SS
Procedūras veids: Sarunu procedūra ar iepirkuma iepriekšēju izsludināšanu/konkursa 
procedūra ar sarunām
Procedūra ir paātrināta: nē
Procedūras galvenās iezīmes: Leistungsbeginn: unmittelbar nach Beauftragung Angaben der 
Bewerber gemäß § 122 GWB ff. bzw. § 75 VgV. Mit dem Teilnahmeantrag sind folgende 
Unterlagen und Erklärungen elektronisch über das bekanntgegebene Vergabeportal 
einzureichen: - ausgefüllter Bewerberbogen, - Vordruck 1A: Eigenerklärung zu den 
Ausschlussgründen; - Vordruck 1B: Eigenerklärung zu wirtschaftlichen Verknüpfungen / zur 
Zusammenarbeit und Angaben zur Leistungsbereitstellung im Falle einer Unterbeauftragung; - 
Vordruck 1C: Eigenerklärung zur Tariftreue und zur Zahlung eines Mindestlohnes; - Vordruck 
1D: Eigenerklärung zur Verpflichtung gem. Verpflichtungsgesetz; - Vordruck 1E: 
Eigenerklärung zur Zahlung von Steuern und Sozialabgaben; - Vordruck 1F: Eigenerklärung 
gem. 5. RUS-Sanktionspaket; -Vordruck 1G: Eigenerklärung zu einer verkürzten Angebotsfrist; 
- Vordruck 1H: Vollmacht der vertretungsberechtigten Person im Falle einer 
Bewerbergemeinschaft; - Vordruck 1I: Angaben zu Auftragsteilen in der 
Bewerbergemeinschaft; - Vordruck 1J: Eigenerklärung über eine gesonderte Versicherung für 
Bietergemeinschaften; - Vordruck 2A: Eigenerklärung über eine bestehende 
Berufshaftpflichtversicherung und über die Erhöhung im Auftragsfall; - Vordruck 2B: 
Eigenerklärung über den Umsatz des Bewerbers; - Vordruck 2C: Erklärung über die 
Beschäftigtenanzahl; - Vordruck 2D: Berufliche Qualifikation des für die Erbringung der 
Leistung Verantwortlichen (Kopie); - Vordruck 2E: Berufliche Qualifikation der vorgesehenen 
Projektleitung (Kopie); - Vordruck 2F: Qualifikation des Bewerbers hinsichtlich Erfahrung mit 
vergleichbaren Projekten (Kopie); - Vordruck 3A1/3A2: Darstellung von zwei vergleichbaren 
Referenzprojekten für die Leistungen der Objektplanung gem. §§ 33 HOAI. Näheres siehe 
Auswahlbogen.

2.1.1.  Mērķis
Līguma veids: Pakalpojumi
Galvenā klasifikācija (cpv): 71200000 Arhitektūras un saistītie pakalpojumi

2.1.2.  Izpildes vieta
Valsts: Vācija
Jebkur attiecīgajā valstī

2.1.3.  Vērtība
Paredzamā vērtība bez PVN: 253 042,00 EUR

2.1.4.  Vispārīga informācija
Papildu informācija: #Bekanntmachungs-ID: CXP4Y9VMCFB# Im Zuge des russischen 
Angriffskriegs gegen die Ukraine wurde mit dem 5. EU-Sanktionspaket am 8. April 2022 ein 
Zuschlags- und Erfüllungsverbot für öffentliche Aufträge oberhalb der EU-Schwellenwerte 
eingeführt (Art. 5k der Verordnung (EU) 833/2014). Seit dem 9. April 2022 ist es verboten, 
öffentliche Aufträge oder Konzessionen an folgende Personen oder Organisationen zu 
vergeben oder mit diesen zu erfüllen: a) russische Staatsangehörige bzw. in Russland 
niedergelassene Organisationen, b) Organisationen mit über 50 % russischer Beteiligung, c) 
Akteure, die im Namen oder auf Anweisung der unter a) oder b) genannten handeln, 
einschließlich relevanter Unterauftragnehmer und Lieferanten. Das Verbot gilt für alle Aufträge 
gemäß den EU-Vergaberichtlinien. Bieter müssen das Nichtvorliegen der Ausschlussgründe 
per Eigenerklärung im Teilnahmeantrage nachweisen. Bewerber, die fristgerecht einen 
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vollständigen Teilnahmeantrag einreichen und die formellen Mindestanforderungen erfüllen, 
werden zur Bewertung der Auswahlkriterien zugelassen. Der Auftraggeber wählt aus den 
Bewerbern, welche die wirtschaftlichen, beruflichen und technischen Mindestanforderungen 
erfüllen und nicht ausgeschlossen wurden, und fordert sie zur Abgabe eines Angebots auf. Die 
Auswahl erfolgt anhand der für den Leistungsbereich der Objektplanung eingereichten 2 
besten Referenzprojekte, welche innerhalb der vergangenen 7 Jahre (Stichtag 01.01.2019) 
abgeschlossen worden sind, jeweils in den Kriterien vergleichbare Größe (0 oder 1 Punkt), 
vergleichbares Leistungsbild (0-2 Punkte) und vergleichbare Bauaufgabe (0-6 Punkte). 
Insgesamt können mit den Referenzen zusammen maximal 18 Punkte erreicht werden. Die 
Darstellung der Referenzen muss im Format DIN A3 gut erkennbar sein. Näheres hierzu siehe 
Abschnitt 3. des Auswahlbogens. Zur Bewertung der Referenzprojekte müssen die relevanten 
Projektparameter vollständig benannt und in den vorgegebenen Formularen des 
Bewerbungsbogens dokumentiert werden. Referenzen können von jedem Mitglied einer 
Bietergemeinschaft oder von Unterauftragnehmern stammen. Projektleiterreferenzen sind nur 
zulässig, wenn das benannte Team im Auftragsfall in Gänze verfügbar ist. Die formalen und 
inhaltlichen Anforderungen sind in der Anlage "Auswahlkriterien" geregelt. Nur vollständig 
ausgefüllte und unterschriebene Bewerbungen mit allen geforderten Nachweisen (aktuell, 
gültig, max. 12 Monate alt) werden berücksichtigt. Bewerbungen per E-Mail sind 
ausgeschlossen; die Frist ist verbindlich. Bei gleichwertigen Bewerbungen und Überzeichnung 
behält sich der Auftraggeber ein Losverfahren gemäß § 75 Abs. 6 VgV vor. Ausländische 
Nachweise werden anerkannt, wenn sie rechtskonform im Herkunftsland erstellt wurden und in 
mind. einfacher, deutscher Übersetzung vorliegen. Die bereitgestellten Unterlagen sind 
verbindlich und zwingend zu beachten. Die Vergabestelle prüft alle Bewerbungen bzw. 
Angebote. Fehlende Unterlagen können innerhalb einer Nachfrist (i. d. R. 6 Kalendertage) 
nachgefordert werden. Erfolgt keine fristgerechte Nachreichung, kann dies zum Ausschluss 
führen. Bietergemeinschaften sind zugelassen, sofern alle Mitglieder gesamtschuldnerisch 
haften und ein bevollmächtigter Ansprechpartner benannt wird. Teilnahmeanträge und 
Angebote sind ausschließlich elektronisch über das angegebene Vergabeportal einzureichen. 
Die Angebotsaufforderung erfolgt in der Regel ca. 3 Wochen nach Ablauf der Einreichfrist und 
wird ausschließlich über das Vergabeportal versendet. Auch die Angebotsabgabe erfolgt 
ausschließlich über dieses Portal. Es ist beabsichtigt die Frist für die Einreichung der 
Erstangebote, im Einvernehmen mit den Bewerbern auf 15 Tage zu verkürzen (vgl. § 17 (7) 
VgV). Eine Einverständniserklärung erfolgt über den Vordruck 1G. Hinweis: Der Auftraggeber 
behält sich vor, den Zuschlag ohne Verhandlungen auf Basis der ursprünglichen Angebote zu 
erteilen (§ 17 Abs. 11 VgV). Verhandlungsgespräche, sofern vorgesehen, dauern je Bieter ca. 
eine Stunde und finden persönlich oder digital statt. Bewertung der Angebote: 
Zuschlagskriterien gemäß Bekanntmachung. Beste Leistung pro Qualitätskriterium = 5 Punkte; 
Negative Abweichungen führen zu entsprechend niedrigeren Punktzahlen (nur ganze Punkte). 
Honorarangebote werden linear interpoliert (2 Nachkommastellen); bestes Angebot = 5 
Punkte, Angebote ab dem doppelten Preis = 0 Punkte. Zuschlag an das wirtschaftlichste 
Angebot mit höchster Gesamtpunktzahl (§ 58 VgV). Bei Punktgleichheit entscheidet zunächst 
der Preis und bei bestehender Punktgleichheit das Los durch ein unabhängiges Gremium. 
Fragen zum Verfahren sind ausschließlich über das Vergabeportal zu stellen. Anfragen per 
Telefon oder E-Mail werden nicht berücksichtigt. Antworten erfolgen anonymisiert über das 
Portal. Registrierte Nutzer erhalten Benachrichtigungen über neue Informationen. 
Kontaktdaten im Teilnahmeantrag gelten bis Verfahrensende. Änderungen sind umgehend 
mitzuteilen; die auf der Plattform hinterlegte E-Mail-Adresse muss aktuell sein.
Juridiskais pamats: 
Direktīva 2014/24/ES
vgv -
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2.1.6.  Izslēgšanas iemesli
Izslēgšanas iemeslu avoti: Paziņojums
Valsts tiesību aktos noteikto pienākumu neizpilde, kas izraisa izslēgšanu: 
Dalība noziedzīgā organizācijā: 
Teroristu nodarījumi vai nodarījumi, kas saistīti ar teroristu darbībām: 
Nelikumīgi iegūtu līdzekļu legalizēšana vai teroristu finansēšana: 
Krāpšana: 
Korupcija: 
Bērnu darbs un citi cilvēku tirdzniecības veidi: 
Nodokļu maksāšanas pienākuma pārkāpums: 
Sociālā nodrošinājuma iemaksu maksāšanas pienākuma pārkāpums: 
Pienākumu neizpilde vides tiesību jomā: 
Pienākumu neizpilde sociālo tiesību jomā: 
Pienākumu neizpilde darba tiesību jomā: 
Maksātnespēja: 
Aktīvi, kurus pārvalda likvidators: 
Uzņēmējdarbību aptur: 
Līdzīga situācija kā bankrots saskaņā ar valsts tiesību aktiem: 
Smags pārkāpums saistībā ar profesionālo rīcību: 
Nolīgumi ar citiem ekonomikas dalībniekiem, kuru mērķis ir izkropļot konkurenci: 
Interešu konflikts saistībā ar tās dalību iepirkuma procedūrā: 
Tieša vai netieša iesaistīšanās šīs iepirkuma procedūras sagatavošanā;: 
Pirmstermiņa izbeigšana, zaudējumu atlīdzināšana vai citas līdzīgas sankcijas: 
Nepatiesas informācijas sniegšana, informācijas noklusēšana, nespēja sniegt pieprasītos 
dokumentus vai iegūta konfidenciāla informācija šajā procedūrā: 

5. Daļa

5.1.  Daļa: LOT-0001
Nosaukums: Sanierung Luise-Klinsmann-Haus (VHS Lübeck) - Objektplanung gem. §§ 33 
HOAI
Apraksts: Ziel der Maßnahme ist eine integrative, denkmalgerechte und genehmigungsfähige 
Gesamtplanung zur nachhaltigen Sicherung des Standortes. Die bauliche und technische 
Bestandsaufnahme des Gebäudes wird im Rahmen einer vorgelagerten, vorbereitenden 
Maßnahme erbracht und den Planungsbeteiligten als Grundlage zur Verfügung gestellt. Im 
Rahmen der ausgeschriebenen Objektplanung ist die vorliegende Bestandsdokumentation auf 
Plausibilität und Vollständigkeit zu prüfen. Der Auftraggeber behält sich vor, bei Bedarf eine 
vertiefende, ergänzende oder in Teilbereichen weitergehende Bestandsaufnahme sowie eine 
detailliertere Darstellung einzelner Bauteile, Schadensbilder oder konstruktiver 
Zusammenhänge zu beauftragen, sofern dies zur Sicherstellung einer belastbaren 
Genehmigungs- und Ausführungsplanung erforderlich ist. Auf dieser Grundlage ist ein 
ganzheitliches Sanierungs- und Ertüchtigungskonzept zu entwickeln, dass die 
brandschutztechnische Neuordnung mit Herstellung eines zweiten Rettungsweges, die 
Integration einer Aufzugsanlage zur Sicherstellung der Barrierefreiheit, die technische 
Modernisierung der Gebäudeausrüstung sowie energetische Verbesserungen in Einklang mit 
den denkmalpflegerischen Anforderungen bringt. Ein Brandschutzkonzept befindet sich in 
Erarbeitung und wird in die Objektplanung integriert. Die Planung und Ausführung erfordert 
eine besonders enge und kontinuierliche Abstimmung mit der Denkmalpflege, den 
Genehmigungsbehörden, der Feuerwehr, den Fachplanern und dem Nutzer. Erwartet wird 
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eine architektonisch sensible Lösung, die die Qualitäten des Nachkriegsbaus und seiner 
Innenraumgestaltung wahrt, Eingriffe nachvollziehbar und substanzschonend entwickelt und 
zugleich die bauordnungsrechtlichen Anforderungen an Sicherheit, Nutzung und 
Nachhaltigkeit erfüllt. Die Kosten für die KG 300 + 400 betragen 1.966.386,55 Euro (netto). 
Die zu vergebenden Planungsleistungen umfassen die Grundleistungen der Objektplanung für 
Gebäude und Innenräume gemäß § 34 HOAI in Verbindung mit Anlage 10.1 HOAI. 
Gegenstand der Beauftragung sind sämtliche zur werkvertraglichen und vollständigen 
Erfüllung der Planungsaufgabe erforderlichen Grundleistungen, insbesondere: - 
Leistungsstufe 1: Leistungsphasen 1-3 Objektplanung gem. §§ 33 HOAI; - Leistungsstufe 2: 
Leistungsphase 4 Objektplanung gem. §§ 33 HOAI als optionale Beauftragung des AG; - 
Leistungsstufe 3: Leistungsphase 5 Objektplanung gem. §§ 33 HOAI als optionale 
Beauftragung des AG; - Leistungsstufe 4: Leistungsphasen 6-7 Objektplanung gem. §§ 33 
HOAI als optionale Beauftragung des AG; - Leistungsstufe 5: Leistungsphasen 8-9 
Objektplanung gem. §§ 33 HOAI als optionale Beauftragung des AG; - Besondere Leistungen 
in allen Leistungsphasen der Objektplanung gem. §§ 33 HOAI als optionale Beauftragung 
durch Bestimmung des AG. Ein Anspruch auf Beauftragung der Leistungsstufen 2-5 besteht 
erst mit schriftlicher Beauftragung durch den Auftraggeber. - Die Planungsleistungen sind in 
enger, kontinuierlicher und nachvollziehbar dokumentierter Abstimmung mit der zuständigen 
Denkmalpflege zu erbringen. - Das Brandschutzkonzept ist vollständig und integrativ in die 
Objektplanung einzuarbeiten. Erforderliche Anpassungen sind in Abstimmung mit dem 
Fachplaner für Brandschutz vorzunehmen und planerisch umzusetzen. - Maßliche 
Bestandsaufnahme des Gebäudes zur Erstellung vollständiger, korrekter und aktueller 
Planunterlagen als Grundlage für die weiteren Planungs- und Bearbeitungsschritte als 
optionale besondere Leistung durch Bestimmung des AG. - Ausführliche und detaillierte 
technische Bestandsaufnahme hinsichtlich Funktionsfähigkeit, baulichem Zustand und 
qualitativer Beschaffenheit der vorhandenen Bausubstanz als Grundlage für die weitere 
Planungs-, Ausschreibungs- und Kostenberechnung als optionale besondere Leistung durch 
Bestimmung des AG. Die Beauftragung ist für das 2. Quartal 2026 geplant. Der Beginn der 
Leistung erfolgt mit Auftragserteilung. Ein Abschluss der LPH 3 ist für November 2026 
vorgehsehen, die geplante Fertigstellung der Gesamtmaßnahme für 2029. Mit der 
Aufforderung zur Angebotsabgabe wird den im Teilnahmewettbewerb ausgewählten Büros ein 
Vertragsentwurf zur Verfügung gestellt. Hinweis: Der Auftraggeber behält sich vor, den 
Zuschlag ohne Verhandlungen auf Basis der ursprünglichen Angebote zu erteilen (§ 17 Abs. 
11 VgV). Die Vergabestelle lässt sich in der operativen Umsetzung dieses VgV-Verfahrens 
durch das Büro D&K drost consult GmbH aus Hamburg unterstützen und beratend begleiten.
Iekšējais identifikators: 5416.03 SS

5.1.1.  Mērķis
Līguma veids: Pakalpojumi
Galvenā klasifikācija (cpv): 71200000 Arhitektūras un saistītie pakalpojumi
Iespējas: 
Opciju apraksts: - Leistungsstufe 2: Leistungsphase 4 Objektplanung gem. §§ 33 HOAI als 
optionale Beauftragung des AG; - Leistungsstufe 3: Leistungsphase 5 Objektplanung gem. §§ 
33 HOAI als optionale Beauftragung des AG; - Leistungsstufe 4: Leistungsphasen 6-7 
Objektplanung gem. §§ 33 HOAI als optionale Beauftragung des AG; - Leistungsstufe 5: 
Leistungsphasen 8-9 Objektplanung gem. §§ 33 HOAI als optionale Beauftragung des AG; - 
Besondere Leistungen in allen Leistungsphasen der Objektplanung gem. §§ 33 HOAI als 
optionale Beauftragung durch Bestimmung des AG.

5.1.2.  Izpildes vieta
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Valsts: Vācija
Jebkur attiecīgajā valstī

5.1.3.  Paredzamais ilgums
Darbības termiņš: 60 Mēneši

5.1.6.  Vispārīga informācija
Rezervēta dalība: 
Dalība nav rezervēta.
Jānorāda līguma izpildei norīkoto darbinieku vārdi un profesionālā kvalifikācija: Iekļaujams 
dalības pieteikumā
Iepirkuma projekts, kas netiek finansēts no ES fondiem
Uz iepirkumu attiecas Nolīgums par valsts iepirkumu: nē
Šis iepirkums ir piemērots arī maziem un vidējiem uzņēmumiem (MVU): jā
Papildu informācija: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Stratēģiskais iepirkums
Stratēģiskā iepirkuma mērķis: Nav stratēģiskā iepirkuma

5.1.9.  Atlases kritēriji
Atlases kritēriju avoti: Paziņojums
Kritērijs: Profesionālā riska apdrošināšana
Atlases kritērija apraksts: 2A: Eigenerklärung über eine bestehende 
Berufshaftpflichtversicherung und über die Erhöhung im Auftragsfall: Eigenerklärung über eine 
bestehende Berufshaftpflichtversicherung mit Deckungssummen von mind. 1,5 Mio. Euro für 
Personenschäden und mind. 0,5 Mio. Euro für sonstige Schäden (jeweils 2-fach maximiert) 
und über die Erhöhung im Auftragsfall auf mind. 1,5 Mio. Euro für Personenschäden (2-fach 
maximiert) und auf mind. 1,0 Mio. Euro für sonstige Schäden (2-fach maximiert).
Kritērijus izmantos, lai atlasītu kandidātus, kurus uzaicinās uz procedūras otro posmu
Svērums (precīzs punktu skaits): 1,00

Kritērijs: Specifisks vidējais gada apgrozījums
Atlases kritērija apraksts: 2B: Eigenerklärung über den Umsatz des Bewerbers: 
Durchschnittlicher Jahresumsatz (netto) für den Leistungsbereich Objektplanung gem. §§ 33 
HOAI für die letzten 3 zusammenhängenden, abgerechneten Geschäftsjahre von mind. 0,2 
Mio. Euro (netto).
Kritērijus izmantos, lai atlasītu kandidātus, kurus uzaicinās uz procedūras otro posmu
Svērums (precīzs punktu skaits): 1,00

Kritērijs: Vidējais gada darbaspēks
Atlases kritērija apraksts: 2C: Erklärung über die Beschäftigtenanzahl: Eigenerklärung über ein 
jährliches Mittel von mind. 2 der fachlich geeigneten festangestellten Mitarbeiter (Architekten 
oder Bauingenieure bzw. Absolventen der Fachrichtung Architektur) für die letzten 3 
zusammenhängenden Geschäftsjahre inkl. Büroinhaber, Geschäftsführer etc.
Kritērijus izmantos, lai atlasītu kandidātus, kurus uzaicinās uz procedūras otro posmu
Svērums (precīzs punktu skaits): 1,00

Kritērijs: Atbilstošas izglītības un profesionālās kvalifikācijas
Atlases kritērija apraksts: 2D: Eigenerklärung über die berufliche Befähigung und Erlaubnis zur 
Berufsausübung: Berufliche Qualifikation des für die Erbringung der Leistung Verantwortlichen 
für den Leistungsbereich Objektplanung gem. §§ 33 HOAI (Nachweis durch Kammereintrag).
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Kritērijus izmantos, lai atlasītu kandidātus, kurus uzaicinās uz procedūras otro posmu
Svērums (precīzs punktu skaits): 1,00

Kritērijs: Atbilstošas izglītības un profesionālās kvalifikācijas
Atlases kritērija apraksts: 2E: Eigenerklärung über die berufliche Qualifikation der 
vorgesehenen Projektleitung: Berufliche Qualifikation der vorgesehenen Projektleitung für den 
Leistungsbereich Objektplanung gem. §§ 33 HOAI (Nachweis durch Studiennachweis).
Kritērijus izmantos, lai atlasītu kandidātus, kurus uzaicinās uz procedūras otro posmu
Svērums (precīzs punktu skaits): 1,00

Kritērijs: Atsauksmes par noteiktām pakalpojumiem
Atlases kritērija apraksts: 2F: Qualifikation des Bewerbers hinsichtlich Erfahrung mit 
vergleichbaren Projekten: Erfahrung mit öffentlichen Auftraggebern oder Erfahrung mit 
öffentlich geförderten Maßnahmen.
Kritērijus izmantos, lai atlasītu kandidātus, kurus uzaicinās uz procedūras otro posmu
Svērums (precīzs punktu skaits): 1,00
Informācija par divposmu procedūras otro posmu: 
Minimālais kandidātu skaits, ko paredzēts uzaicināt uz procedūras otro posmu: 3
Maksimālais kandidātu skaits, ko paredzēts uzaicināt uz procedūras otro posmu: 5
Procedūra notiks secīgos posmos. Katrā posmā daži dalībnieki var tikt izslēgti
Pircējs patur tiesības piešķirt līguma slēgšanas tiesības, pamatojoties uz sākotnējiem 
piedāvājumiem, bez turpmākām sarunām

5.1.10.  Piešķiršanas kritēriji
Kritērijs: 
Veids: Kvalitāte
Nosaukums: Fachlicher Wert
Apraksts: Bewertungsmerkmale siehe Dokument Zuschlagsmatrix
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīza procentuālā attiecība)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 25
Kritērijs: 
Veids: Kvalitāte
Nosaukums: Qualität
Apraksts: Bewertungsmerkmale siehe Dokument Zuschlagsmatrix
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīza procentuālā attiecība)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 30
Kritērijs: 
Veids: Kvalitāte
Nosaukums: Kommunikation und Ausführungszeitraum
Apraksts: Bewertungsmerkmale siehe Dokument Zuschlagsmatrix
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīza procentuālā attiecība)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 15
Kritērijs: 
Veids: Cena
Nosaukums: Preis/Honorar
Apraksts: Bewertungsmerkmale siehe Dokument Zuschlagsmatrix
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīza procentuālā attiecība)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 30

5.1.11.  Iepirkuma dokumenti
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Valodas, kurās ir oficiāli pieejami iepirkuma dokumenti: vācu valoda
Termiņš papildu informācijas pieprasīšanai: 25/03/2026 23:59:59 (UTC+01:00) Centrāleiropas 
laiks, Rietumeiropas vasaras laiks
Adrese, kur pieejami iepirkuma dokumenti: https://www.dtvp.de/Satellite/notice
/CXP4Y9VMCFB/documents
Ad hoc saziņas kanāls: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9VMCFB

5.1.12.  Iepirkuma noteikumi
Iesniegšanas noteikumi: 
Elektroniskā iesniegšana: Prasīts
Iesniegšanas adrese: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9VMCFB
Valodas, kurās var iesniegt piedāvājumus vai dalības pieprasījumus: vācu valoda
Elektroniskais katalogs: Nav atļauts
Varianti: Nav atļauts
Pretendenti var iesniegt vairākus piedāvājumus: Nav atļauts
Dalības pieprasījumu saņemšanas termiņš: 30/03/2026 10:00:00 (UTC+02:00) 
Austrumeiropas laiks, Centrāleiropas vasaras laiks
Informācija, ko var papildināt pēc iesniegšanas termiņa beigām: 
Pircējs pēc saviem ieskatiem visus ar pretendentu saistītos trūkstošos dokumentus var 
iesniegt vēlāk.
Papildu informācija: Gemäß § 56 (2) VgV kann die Vergabestelle fehlende, unvollständige 
oder fehlerhafte Unterlagen nachfordern. Weiterhin behält sich die Vergabestelle vor, keine 
Unterlagen nachzufordern. Nachforderungen in der Bewerbungs- und Angebotsphase, die 
nicht fristgerecht eingehen, führen zum Ausschluss vom weiteren Verfahren.
Līguma noteikumi: 
Līguma izpilde jāveic saskaņā ar aizsargātas nodarbinātības programmām: Vēl nav zināms
Ar līguma izpildi saistītie nosacījumi: Die Durchführung der Leistungen soll gem. § 73 (3) VgV 
unabhängig von Ausführungs- und Lieferinteressen erfolgen. Der Auftragnehmer sowie 
sämtliche mit der Ausführung befassten Beschäftigten desselben werden nach Maßgabe des 
Gesetzes über die förmliche Verpflichtung nichtbeamteter Personen (Verpflichtungsgesetz) 
vom 2.3.1974, geändert durch das Gesetz vom 15.8.1974, durch die zuständige Stelle des 
Auftraggebers gesondert verpflichtet.
Elektroniskie rēķini: Prasīts
Tiks izmantoti elektroniskie pasūtījumi: nē
Tiks izmantoti elektroniskie maksājumi: nē

5.1.15.  Paņēmieni
Pamatnolīgums: 
Nav pamatnolīguma
Informācija par dinamisko iepirkumu sistēmu: 
Nav dinamiskās iepirkumu sistēmas

5.1.16.  Papildu informācija, mediācija un pārskatīšana
Pārskatīšanas organizācija: Vergabekammer Schleswig-Holstein im Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus
Informācija par pārskatīšanas termiņiem: Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung 
von Rechtsbehelfen: Die Vergabekammer leitet gemäß § 160 Abs. 1 GWB ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Der Antrag ist gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 - 4 GWB 
unzulässig, soweit 1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9VMCFB/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9VMCFB/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9VMCFB
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9VMCFB
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Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; 2) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4) mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.
Organizācija, kas sniedz papildu informāciju par iepirkuma procedūru: Grundstücks-
Gesellschaft TRAVE mbH Sanierungsträger der Hansestadt Lübeck
Organizācija, kas sniedz sīkāku informāciju par pārskatīšanas procedūru: Vergabekammer 
Schleswig-Holstein im Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus
Organizācija, kas saņem dalības pieprasījumus: Grundstücks-Gesellschaft TRAVE mbH 
Sanierungsträger der Hansestadt Lübeck

8. Organizācijas

8.1.  ORG-0001
Oficiālais nosaukums: Grundstücks-Gesellschaft TRAVE mbH Sanierungsträger der 
Hansestadt Lübeck
Reģistrācijas numurs: ID 04011000906XPS100-74
Pilsēta: Lübeck
Pasta indekss: 23564
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Lübeck, Kreisfreie Stadt (DEF03)
Valsts: Vācija
E-pasts: t.moeller@trave.de
Tālrunis: 0451-79966-309
Šīs organizācijas lomas: 
Pircējs
Organizācija, kas sniedz papildu informāciju par iepirkuma procedūru
Organizācija, kas saņem dalības pieprasījumus

8.1.  ORG-0002
Oficiālais nosaukums: D&K drost consult GmbH
Reģistrācijas numurs: HRB106860
Pilsēta: Hamburg
Pasta indekss: 20459
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Hamburg (DE600)
Valsts: Vācija
Kontaktpunkts: Bereich Vergabe
E-pasts: vergabe@drost-consult.de
Tālrunis: +49 403609840
Interneta adrese: https://drost-consult.de
Šīs organizācijas lomas: 
Iepirkuma pakalpojumu sniedzējs

8.1.  ORG-0003
Oficiālais nosaukums: Vergabekammer Schleswig-Holstein im Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus
Reģistrācijas numurs: 307e924e-3110-4b43-8868-b8e8e275201b

mailto:t.moeller@trave.de
mailto:vergabe@drost-consult.de
https://drost-consult.de
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Pilsēta: Kiel
Pasta indekss: 24105
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Kiel, Kreisfreie Stadt (DEF02)
Valsts: Vācija
E-pasts: vergabekammer@wimi.landsh.de
Tālrunis: 0431 988-4542
Šīs organizācijas lomas: 
Pārskatīšanas organizācija
Organizācija, kas sniedz sīkāku informāciju par pārskatīšanas procedūru

8.1.  ORG-0004
Oficiālais nosaukums: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Reģistrācijas numurs: 0204:994-DOEVD-83
Pilsēta: Bonn
Pasta indekss: 53119
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Valsts: Vācija
E-pasts: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Tālrunis: +49228996100
Šīs organizācijas lomas: 
TED eSender

Informācija par paziņojumu

Paziņojuma identifikators/versija: c683169e-5f43-4298-9160-397852307a8f  -  01
Veidlapas tips: Konkurss
Paziņojuma veids: Paziņojums par līgumu vai paziņojums par koncesiju — standarta režīms
Paziņojuma apakšveids: 16
Paziņojuma nosūtīšanas datums: 25/02/2026 18:44:44 (UTC+01:00) Centrāleiropas laiks, 
Rietumeiropas vasaras laiks
Valodas, kurās oficiāli pieejams šis paziņojums: vācu valoda
Paziņojuma publikācijas numurs: 139223-2026
OV S sērijas izdevuma numurs: 41/2026
Publicēšanas datums: 27/02/2026

mailto:vergabekammer@wimi.landsh.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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